
Oberpfälzer Wanderblues Vers. 2  Open G  E=D, A=G, Bottleneck    Vilswanderer 2015|

Intro – Free and slowly: 
G                            (D, C, D, Bb, G) G              (Bb, A, Ab, G)  G              (D, C, D, Bb, G)                C  (Bb Cb, C) 
Ooooooo oh oh oh oh                 Oh oh oh oh                Ooooberpfalz,               was bis du schön.    
 G                                      (Bb, A, Ab, G)                              / D     (C, Db, D)
Auf dir und in dir und um dich             kann ich wandern geh'n.
G        (Bb, A, Ab, G)                   C      (Bb, Cb, C)      
Wir ham' zwar koa Alpen               und weit ist das Meer. 
  Db    D                                        (D, Db) C                  Bb    A        Ab    G  (Bb, A, Ab, G)           
Doch deine vielen kleinen Wegerl'n,         macha' a' ganz schön was her.     
   

Einsatz Rhythmus   G Riff (dauert 2 Takte): / G   C, Bb  / G   C, Bb  //    4 x Git solo    4 x mit Band 

 G7   half Time                                 / A7                                 /    cm                                    /  G              /  
1. Letztn Summa woar ma drobn an da Grenz zur Tschechei, dau gi´ts vui Wech vo da Oberpfalz in Tschechei ei
G7                                 / A7                               /    cm                  /  G                        /     
Als Böhmen noch bei Ö´streich war,            da waoarn a´ die Markierungen no klar
                   C   double Time             /  C        Bb /  G-Riff   //  C            / C                     Bb /  G-Riff
Doch mit de tschechisch´n Schildln, kinna mir nix afanga Und nauchm Weg fraugn is sprachlich a schlecht ganga
        D                                              /   D                                             D, Db  / 
aufd Nacht find ma zum Glück no a Wirtshaus mit am Gästezimmer.
C                                                             / C               Bb    /  G-Riff   // 
  Nachts hob i tra´mt, daß mir aus Böhmen nie mehr ause fina.
  
              C             H / C      Bb           / G-Riff     / G          / C                H/  C           Bb          / G-Riff  / G /
Ref: Da blaue Weg,      woar niat da schlaue Weg.    Da gelbe Weg         woar immer da selbe Weg
      D                                                                    Db       /  C                            Bb    / G   C, Bb /   G   /
Da orange Weg, woar da verschlammte Weg.  Und da weiße Weg, war a richtig scheiße Weg      

      G-Riff   // 2 x

2. Die fränkische Jura ist überall bekannt, doch gibt’s die Jura auch im Oberpfälzer Land.
Dau kannst vui schäine Wanderwech gehen, aber siechst a´ dauernd Farbtafeln stehn.

Jeder Wech hat sein Nama, sei Foarb und sei Zeichn. G-Riff   //
Doch niemals darfts Du vom rechten Weg abweichn. G-Riff   //
Weil kummst du vom richtign Wech auf an andern. 
Dann mußt du auf dunklen Pfaden wandern. G-Riff   //        Ref: wh. … G   C, Bb /   G   

3. Früher woar i oft wandern am Freudenberg, doch hot mir der Berg lang die Freuden verwehrt
Nau bin i´ iwe auf Hirschau ganga, dau gibts die schainstn Madln, muaßt es bloß eifanga.

Seit a poar Joahr gibt’s dau markierte Walkingstreckn. G-Riff   //
Doch an die Walkingwegkreuzungen kannt i jedesmal verreck´n G-Riff   //
Ja die Markierungen bringa mi´ allerweil durchanander. 
Und des Hirschauer Moidl gäiht heut mit am andern.  G-Riff   //  

                                       D                 Db                 / C                   Db  ….. 
Ref:  1. Zeile bis    Orange Weg – Verschlammte Weg        Lila Weg – Stiller Weg 
                               Rote Weg – Verbot'ne Weg          G'scheckerte Weg – verreckerte Weg

Da gräine Weg - nait da schäine Weg.                                    
und da weiße Weg, war a richtig scheiße Weg        G-Riff   // 

bayr.-englisch: blue way  - kaputter Schuh way  green way - totaler spleen way
       pink way -  a z'ama drink way             orange way – zum Pflentschn way    
      White way – a koa g´scheit way black way – Zeck´ way
       Red way – total blöd way   und da´ grey way  - verwahter Schäi way

Bottleneck Solo auf G    Schluß:  „Pfitscherpfeil“ Riff 2 x, 
schnell 2 x, schneller 4x   ---   G 


